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Der beste Klang der Welt –
aus einem TV-Gerät
Klangkritiker überall auf der Welt sind von der Tiefe und Klarheit des Klangs
des BeoVision 7 begeistert. Sie sind sich einig: „Es ist der beste Klang, den wir je
von einem Flachbild- oder einem anderen TV-Gerät gehört haben.“ Doch der
BeoVision 7 bietet noch viel mehr: einen digitalen Surround-Sound-Dekoder,
einen integrierten DVD-Player – und ein gestochen scharfes High Definition
LCD-Bild. 

Erleben Sie Bild und Klang in Perfektion mit dem BeoVision 7.

Bang & Olufsen, Friedrichstraße 63, 10117 Berlin, Tel. (030) 20 45 52 01, friedrichstrasse.berlin@beostores.com
Bang & Olufsen im stilwerk, Kantstraße 17, 10623 Berlin, Tel. (030)31 51 51 31, stilwerk.berlin@beostores.com

Bang & Olufsen im KaDeWe, Tauentzienstraße 21-24, 10789 Berlin, Tel. (030) 21 91 89 39, tauentzienstrasse.berlin@beostores.com

www.bang-olufsen.com
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EDITORIAL

Zwei Welt-Attraktionen 
exklusiv für unsere Mitglieder

Ihr Präsident Heinz Dürr

Dieter R. Klostermann

Lernen Sie den Luxusliner „The World“
kennen – „A Ship Like No Other“

Es ist wohl das luxuriöseste Ferienresort
der Welt und der Name des Luxusliners ist
gleichsam Programm: „The World“ kreuzt
ununterbrochen durch die Weltmeere –
vielleicht demnächst mit Ihnen an Bord. Ei-
ne kleine Anzahl der vorhandenen 110 De-
sign-Eigentumswohnungen steht wieder
zum Verkauf. Seit Juli 2005 ist das atem-
beraubende Schiff Mitglied im IAC-Netz-
werk. Und seitdem haben Sie als Mitglied
des Berlin Capital Club die Möglichkeit,
die Angebote und die Anlagen des Luxus-
liners in allen Häfen der Welt zu nutzen.
„The World“ geht vom 18. bis 21. Juli
2007 in Hamburg vor Anker. Und an zwei
Tagen haben wir für Sie einen exklusiven
Rundgang mit anschließendem individu-
ellen Programm organisiert (sehen Sie
auch Seite 9 für nähere Informationen).
Bitte tätigen Sie Ihre Reservierung für die-
ses Treffen bis zum 25. Juni im Club.
Es gibt noch weitere Neuigkeiten: unser
Schwesterclub, der Berliner Golf & Coun-
try Club Motzener See e.V., zählt jetzt zu
den Leading Golf Courses of Germany. Er
gehört damit zu einem Verbund aus nur
31 zertifizierten Golfanlagen mit Quali-
tätsgarantie von über 600 in Deutschland. 
Auch auf Sizilien wartet in Kürze eine be-
sonders schöne Anlage auf Golfer aus al-
ler Welt. Das Palmerston Resort am Fuße
des Etna bietet nicht nur einen traumhaf-
ten 18-Loch-Platz, sondern auch ein exklu-
sives Hotel und Apartments, die Ihnen je-
derzeit zur Verfügung stehen und von de-
nen einige zum Kauf angeboten werden.
Und vielleicht fliegen Sie mit einem Privat-
jet auf die Insel, denn Lufthansa Private Jet
ist ab sofort IACs weltweiter Kooperati-
onspartner für private Jets (www.lufthan-
sa-privat-jet.com oder info@iaceurope.de) 
Als IAC-Mitglied haben Sie unbegrenzte
Möglichkeiten, die Sie nutzen sollten. Ich
wünsche Ihnen dabei viel Vergnügen!

Kunst-Ausstellung der Superlative in der
Neuen Nationalgalerie

Ich erinnere mich noch daran, als hätte sie
erst gestern stattgefunden, die sensatio-
nelle Ausstellung des „Museum Of Mo-
dern Art“ (MOMA) in Berlin. Mehr als 1,2
Millionen Besucher zogen die 212 Expo-
nate aus New York 2004 in ihren Bann.
Und in diesem Sommer steht der „Neuen
Nationalgalerie“ nun wieder eine solche
Welt-Attraktion ins Haus: Vom 1. Juni bis
zum 7. Oktober sind diesmal 150 weltbe-
kannte Exponate des „Metropolitan Mu-
seum of Art“ (New York) zu Gast in dem
Mies-van-der-Rohe-Bau. Spitzenwerke
der französischen Kunst des 19. Jahrhun-
derts von Degas, Monet oder Rodin wer-
den die Kunstfreunde wieder in Scharen
zur Potsdamer Straße 50 ziehen. 
Damit Sie als Mitglied diesen kulturellen
Leckerbissen ganz ohne Wartezeiten und
Stress genießen können, haben wir eine
exklusive Führung durch diese einmalige
Ausstellung des „Metropolitan Museum
of Art“ organisiert. 
Ihre Datenpflege: Inzwischen ist Ihnen
unser Mitgliederverzeichnis bereits zuge-
gangen. Selbstverständlich wurden auch
diesmal wieder nur Daten veröffentlicht,
die Sie uns freigegeben haben.
Und wenn Sie nicht blättern wollen, um
mehr über andere Mitglieder zu erfahren,
können Sie diese Infos auch per Maus-
klick in einem geschützten Teil unseres In-
ternetauftritts abrufen. Dazu an dieser
Stelle eine Bitte: Mit Ihrem persönlichen
Zugang sollten Sie Ihre Daten im Internet-
Mitgliederverzeichnis stets auf dem aktu-
ellsten Stand halten.
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Das war los im Berlin Capital Club

Promising authors and renowned experts, we welcome them to the club.4

Im Rahmen eines Members get together
konnten unsere Mitglieder mitten im win-
terlichen Februar die Golfschläger schwin-
gen – und zwar recht sommerlich im Ober-
hemd. Möglich ist das in der Stralauer Al-
lee. In der Capitol Yard Golf Lounge kön-
nen Sie virtuell auf den schönsten Plätzen
der Welt golfen. Wollen Sie 18 Loch in Flo-
rida spielen oder lieber eine Runde chip-

pen üben in der Nähe von Kapstadt? Kein
Problem, bequem wird hier mit den eige-
nen Schlägern auf den gewünschten Lein-
wand-Fairways abgeschlagen. Unsere Mit-
glieder konnten in der Lounge mit bestem
Blick auf die Spree kühle Drinks zwischen
den Abschlägen genießen oder aber gleich

die nächsten Runden Indoor-Golf buchen. 
Mittlerweile können wir uns über bestes
Wetter in unserem Partnerclub Berliner
Golf & Country Club Motzener See e.V.
freuen und hoffen, Sie dort zum nächsten
Abschlag – diesmal unter freiem Himmel –
begrüßen zu können.

Capitol Yard Golf Lounge:
Wintergolf im Oberhemd

Der Auftakt zur Veranstaltungsreihe „Lesungen im Berlin Capital Club“
konnte sich hören und sehen lassen. Louise Jacobs, Spross gleichnamiger
Kaffeedynastie, präsentierte gleich beim ersten Mal einen Bestseller. Ihr
Buch „Café Heimat. Die Geschichte meiner Familie“ fesselte die Gäste und
machte Lust auf mehr. Auch zukünftig wird Advisory Board Member Mari-
on Uhrig-Lammersen für ansprechende Kultur-Abende sorgen. 

Einer der wohl größten Journalisten un-
serer Zeit und unser Mitglied war im
März im Berlin Capital Club zu Gast. Prof.
Dr. Peter-Roman Scholl-Latour referierte
im Rahmen eines Kamingesprächs zum
Thema „Die unlösbaren Krisen des Ori-
ents“. Der Journalist auf Lebenszeit wur-
de u.a. schon mit dem Verdienstkreuz
erster Klasse des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland und dem
Henri-Nannen-Preis ausgezeichnet. Wir
freuen uns über so hochkarätigen Besuch
und auf ein baldiges Wiedersehen.

Hans-Jochem Gerhardt (l.) mit Ehepaar Eva und
Prof. Dr. Peter-Roman Scholl-Latour

Scholl-Latour hautnah

Die Advisory-Board-
Mitglieder Marion Uhrig-
Lammersen (l.) und 
Erhardt Thomas (r.) be-
grüßten Louise Jacobs im
Berlin Capital Club. 

VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Clublife_01_07  09.05.2007  16:42 Uhr  Seite 4



Über 50 Gäste, darunter auch Präsident
Heinz Dürr (Bild u. l.), kamen zum Gast-
sprecherfrühstück mit Dr. Axel Nawrath
(u. r.). Der Staatssekretär im Bundesmi-
nisterium der Finanzen hielt Anfang Mai
einen Vortrag zum Thema „Unterneh-
menssteuerreform“. Natürlich gab es bei
einem so aktuellen Thema auch aller-
hand Fragen zu beantworten. Wir dan-
ken für so viel Aufschlussreiches.

Prominent visitors, exclusive trips and a very positive and numerous public feedback 5

Möchten Sie nicht auch gern dem guten
Geschmack auf die Schliche kommen?
Dann empfehlen wir Ihnen den Besuch
eines unserer Kochkurse mit Küchenchef
Jens Wegner. Am 24. März fand ein sol-
cher zum Thema „Frühling“ statt. Die
teilnehmenden Mitglieder lernten, so
klangvolle Zutaten wie Bärlauch, Stu-
benküken und Zitronengras miteinander
gekonnt zu kombinieren und daraus ei-
gens ein delikates Menü zu zaubern,
welches sie im Anschluss selbst verkösti-
gen konnten. 
Doch aller Anfang war schwer. Und so
bedurfte es doch der ausführlichen An-
weisungen eines echten Chef de Cui-
sine, um ein Kalbsfilet in die gewünsch-

te Form zu bringen oder um ein Butter-
milchmus aufzuschlagen. Die nur für den
Kurs angefertigte Broschüre, in der Re-

zepte und Tipps
für alle Teilnehmer
notiert waren,
konnte im An-
schluss mit nach
Hause genommen
werden. Auch in
Zukunft sind sol-
che kulinarischen
Veranstaltungen
im Berlin Capital
Club geplant. Jens
Wegner freut sich,
Sie oft bei uns zu
begrüßen, um sei-
ne Kreationen zu
genießen.

In diesem Jahr hat unser Mitglied Dr.
Wolfgang Lipps mit dem Gentlemen’s
Dinner eine neue Institution für unse-
re Herren ins Leben gerufen, die sich
an den traditionsreichen Bräuchen an-
derer Privatclubs weltweit orientiert. 
An jedem ersten Montag im Monat
treffen sich die „Herren der Schöp-
fung“ im Smoking, begleitet von ed-
len Tropfen und Zigarren, um sich in
handverlesener Runde über Business
und Privates auszutauschen. Die for-
melle Kleidung und das gesetzte Din-
ner bieten den Treffen den gewollt ex-
klusiven Rahmen. Auch Gastredner
bekommen in dieser Runde auf
Wunsch die Gelegenheit, sich und ih-
re jeweilige Lebensphilosophie den
anwesenden Gentlemen näherzu-
bringen.

Classic Open Air zu Gast
im Berlin Capital Club

Gentlemen unter sich: Ulrich Setzermann, 
Carsten Pinnow und Dr. Wolfgang Lipps

Pecunia non olet –
oder vielleicht doch?

Herrenabend in
„feinem Zwirn“

Nach dem Kochkurs konnte bei selbst zubereitetem Menü nach Herzenslust
fachgesimpelt werden. 

Mussten sich ihre kulinarische Belohnung erst-
mal verdienen: unsere Kochkurs-Teilnehmer beim
Zubereiten des Kalbsfilets.

Seit über 15 Jahren gibt es sie nun schon,
die musikalische Unterhaltung  auf ei-
nem der schönsten Plätze Europas. Die
Rede ist von den beliebten Classic-Open-
Air-Konzerten, zu denen für Mitglieder
des Berlin Capital Club jährlich
ein besonderes Kartenkontin-
gent bereitgehalten wird. Im
Februar statteten uns die Ma-
cher hinter der Berliner Großver-
anstaltung einen Besuch ab, um
über ihr Werk zu berichten und
Anekdoten von hinter den Kulis-
sen zum Besten zu geben: Unse-
re Mitglieder Gerhard Kämpfe
und Mario Hempel plauderten

unterhaltsam über ihren musikalischen
Alltag und machten Lust auf die nächs-
ten Konzerte. Einen Eindruck erhalten
Sie auf unserer Internetseite. Schauen
Sie doch einmal hinein.

Mario Hempel und Gerhard Kämpfe im angeregten Gespräch

In jedem steckt ein Sternekoch
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

A wide range for information for our members, politics, arts, diplomacy and gastronomy6

Früh am Morgen stattete uns der Parla-
mentarische Staatssekretär a.D., Rezzo
Schlauch, mit freundlicher Unterstüt-
zung der Firma wbpr Public Relations ei-
nen Besuch ab. Er referierte zum Thema
„Mit der Politik reden, aber richtig“. Der
ehemalige Fraktionsvorsitzende von
Bündnis 90/DIE GRÜNEN berichtete über
seine politischen Erfahrungen vor allem
im Umgang mit Unternehmen. Wie kön-
nen Firmen zu guten Partnern der Politik
werden? Dieser und anderen Fragen
ging der redegewandte Staatsmann für
unsere Mitglieder auf den Grund.

Im Februar hatten die Mitglieder des Ber-
lin Capital Club die Möglichkeit, die jun-
ge Sopranistin Nina Bubach (im Bild
oben links) kennen zu lernen. Im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Lesungen
im Berlin Capital Club“ besuchte die frei-
berufliche Sängerin unsere Räumlichkei-
ten, um über den aufregenden und
manchmal steinigen Weg einer aufstre-
benden Musikerin zu sprechen. Mit
freundlicher Unterstützung von Marion
Uhrig-Lammersen (im Bild oben rechts)
gab Nina Bubach Einblicke in den Ge-
sangsunterricht, den sie ihren Schülerin-
nen und Schülern erteilt, und hatte na-
türlich auch ein paar Tricks für passio-
nierte Sänger parat. Wir werden die Kar-
riere der klassischen Interpretin
verfolgen und Sie selbstverständlich
über Auftritte und Engagements auf
dem Laufenden halten.

Sportlicher Besuch in der Küche des Berlin Capital Club. Hertha-Manager Dieter Hoeneß wollte sich ganz
persönlich beim Küchenchef Jens Wegner und seinem Team für das vorzügliche Essen bedanken.

Mit der Politik
im Dialog

Frische Klänge und 
ganz neue Töne

Deutschland ist der wichtigste Han-
delspartner Russlands weltweit.
2250 Unternehmen arbeiten dort
mit deutscher Beteiligung. Rund
800 davon arbeiten mit 100 %
deutschem Kapital: gute Gründe,
einmal ausführlich über die zukünf-
tigen und vergangenen deutsch-
russischen Wirtschaftsbeziehungen
zu sprechen. Und wer könnte dies
wohl besser tun als der russische
Botschafter S. E. Vladimir V. Kote-
nev?

Begleitet von einem 3-Gang-Menü
unseres Küchenchefs Jens Wegner,
konnten die Gäste im Berlin Capital
Club mit dem Botschafter diskutie-
ren. Eine Veranstaltung, die wir un-
bedingt wiederholen wollen.

Clubpräsident Heinz Dürr stößt mit dem rus-
sischen Botschafter S. E. Vladimir V. Kotenev
auf die gelungene Veranstaltung an.

Europäische Handels-
partner unter sich

V.l.n.r.: Michael T. Schröder, Rezzo Schlauch, 
Nikolaus Huss und Hans-Jürgen Bartsch

Unsere erste „Leseveranstaltung“ konn-
ten wir mit einer Bestseller-Autorin be-
ginnen – was allerdings großes Glück
war. Denn als wir die Autorin Louise Ja-
cobs mit ihrem Buch „Café Heimat. Die
Geschichte meiner Familie“ eingeladen
hatten, hatte der Verkauf ihres Erstlings-
werkes erst begonnen. Diese Auftakt-
veranstaltung hatte uns motiviert, bei
den folgenden ebenso beeindruckende
Künstler und Künstlerinnen vorzustel-
len. Nachdem uns die Sopranistin Nina
Bubach einen Besuch abgestattet hatte
(siehe Bericht unten), wurde nach einem
männlichen Autor verlangt. Unsere Su-
che brachte uns William Warnstedt und
sein neues Buch, das noch gar nicht auf
dem Markt erschienen war. Er brachte
„Taxi Storys“ frisch gedruckt aus dem
Siebenhaar-Verlag in unseren Club. Die
Schirmherrin dieser Veranstaltungsrei-
he, Marion Uhrig-Lammersen, wird si-
cher auch das nächste Mal einen echten
literarischen Leckerbissen parat haben.

Lesungen im Berlin
Capital Club
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GASTRONOMISCH

7

Unsere Mitglieder haben es aus kulinari-
scher Sicht wirklich ganz besonders gut.
Denn unser gefragter Küchenmeister
Jens Wegner zaubert tagtäglich die le-
ckersten Kreationen auf die Teller seiner
Gäste (viele Rezepte sind auch auf unse-
rer Homepage zu finden).
Dass der sterneverdächtige
Koch sehr gefragt ist, wis-
sen nicht nur „seine Fans“
hoch über dem Gendar-
menmarkt, sondern auch
die Hörer des Berliner Info-
Radios. Dort ist unser Chef
de Cuisine nämlich regel-
mäßig in der Sendung
„Aufgegabelt“ zu hören.
Moderator Reiner Veit vom
RBB holt on air die kleinen
feinen Küchengeheimnisse
und Rezepte aus dem Koch
aus Leidenschaft – der üb-
rigens vor Kurzem die ehe-

malige Bundestagspräsidentin Rita Süss-
muth bekochte, die bei uns ganz privat
ihren Geburtstag nachfeierte. 
Ihnen als Mitglied des Berlin Capital Club
und Ihren Gästen steht der „Küchenchef
in aller Munde“ natürlich weiterhin zur
köstlichen Verfügung. 

In regelmäßigen Abständen wollen wir
Sie auf einen besonderen Wein unseres
Hauses aufmerksam machen. Diesmal ist
es der „2005 Riesling Classic“, extra für
den Berlin Capital Club. Der Wein
stammt vom Cusanus-Hofgut auf dem
Wehlener Plateau, Mosel Saar Ruwer –
ein Weingut des „Deutschen Roten
Kreuzes“. Er passt ganz ideal in den
Frühling und Sommer. Durch seinen
fruchtigen und erfrischenden Ge-
schmack ist er der perfekte Spargel-
Wein. Auf Ihr Wohl!

Falls Sie glauben, dass man mit Essig nur
Salat anmachen kann, dann unterschät-
zen Sie das edle Braugut. Erwin M. Gegen-
bauer, Inhaber der Wiener Essig Brauerei,
belehrte uns am 27. März bereits zum
zweiten Mal eines Besseren. Er nahm die
Gäste mit auf eine kleine Zeitreise von den
Ursprüngen des Essigs über die ersten Ma-
nufakturen in Frankreich bis hin zu heuti-
gen Qualitäts-Essig-Herstellern. 
Mit der Zeit hat der Essig einen Image-
wandel vollzogen. Heute ist er zur unver-
zichtbaren Delikatesse für Küchenchefs
aus aller Welt geworden. Das bewies an
diesem Abend auch Jens Wegner, der ein
4-Gang-Essig-Menü zauberte, das keine
Fragen mehr offen ließ. Hummerravioli,
Lammrücken und Schokoladensüppchen
standen unter anderem auf der Menü-
karte. Alle Beteiligten waren sich einig:
Sauer macht eben doch lustig!

Kulinarisches kurzgefasst ...

Our Team and our young trainees

Nach getaner Arbeit strahlten unsere Azubis natürlich um die Wette. V.l.n.r.: Sarah Quolke, Martin Zie-
mann, Daniel Finke, Timo Burhardt, Franka Grünitz, Marcel Staszewski, Fuat Yarcan

„So einen guten Riesling präsentiert man doch ger-
ne seinen Gästen“,  findet Serkan Özcan.

Unser Küchenchef in aller Munde

Weinempfehlung unseres
Maître d’hôtel

Sauer macht lustig im 
Berlin Capital Club

Jens Wegner zauberte das Geburtstagsmenü für Rita Süssmuth.

Im Januar hatten unsere sieben Auszubildenden ihren großen Auftritt. El-
tern und Berufsschul-Lehrer waren in den Berlin Capital Club eingeladen,
um sich persönlich anzusehen, was der gastronomische Nachwuchs bei uns
bisher so alles gelernt hat. Umgesetzt wurde die Veranstaltung von der
Einladung bis hin zum Dessert von den Azubis selbst. Und am Ende konn-
ten sich alle Beteiligten über einen absolut gelungenen Abend freuen.
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CLUBLEBEN

Von Mitgliedern für Mitglieder ...

Members make our programme.8

Ein Club lebt vor allem vom 
Engagement seiner Mitglieder. 
Gute Ideen und das Einbringen von
persönlichem Know-how sind auch
im Berlin Capital Club eng mit dem
Erfolg des Businessclubs verbun-
den. Zum Glück dürfen wir uns 
über tatkräftige Unterstützung 
vieler Mitglieder freuen. Hier ein
Überblick: 

Wir sind stets bestrebt, ein abwechs-
lungsreiches und anspruchsvolles Ange-
bot an Gastsprechern aus Wirtschaft und
Politik, kulturellen Höhepunkten und
auch sportlichen Highlights zu bieten.
Viele Veranstaltungen, die inzwischen ei-
ne feste Größe in unserem Kalender ge-
worden sind, haben wir dem Einsatz von
Mitgliedern zu verdanken. 
Dr. Wolfgang Lipps zum Beispiel hat mit
dem „Gentlemens’ Dinner“ in diesem
Jahr einen Jour Fix für die Herren der
Schöpfung ins Leben gerufen, einzige
Voraussetzung: Smoking ist Pflicht! 
Norbert Remer haben wir hochkarätige
Business-Veranstaltungen zu verdanken,
die vor allem einen finanzpolitischen
Schwerpunkt haben. So konnte er zum
Beispiel schon Klaus Dieter Hoffmann
und Markus Pfeffer für einen interessan-
ten Gastsprechervortrag zum Thema
“Global Absolut Return – Rendite ohne
Risiko?!“ gewinnen. Eine Veranstal-
tungsreihe, von der unsere Mitglieder
profitieren können. 
Auch unsere Veranstaltungsreihe „Who

is who“ erfreut sich großer Beliebtheit.
Wenn Sie gern mehr über andere 
Mitglieder erfahren wollen, sind Sie bei
der Club Hour goldrichtig. Im Rahmen
eines kurzen Vortrags präsentieren sich
Unternehmen im kleinen Kreis. Kontak-
te und anschließende Gespräche sind
dabei natürlich ein sehr angenehmer 
Nebeneffekt. 
Ein beliebter Klassiker ist mittlerweile 
unser „Welcome Breakfast“. Neue
Mitglieder können dort die „alten Club-
Hasen“ kennen lernen und sich über Ak-
tivitäten und Vorzüge informieren. 
Auch unsere Mitarbeiter stellen sich in
diesem Rahmen den neuen Mitgliedern
persönlich vor. 

Und last but not least sei an dieser Stel-
le unsere „Ladies Lounge“ erwähnt. In
ungezwungenem Rahmen besprechen
unsere Damen jeden Monat ganz unter-
schiedliche Themen: Schönheit, Stil und
Etikette, um nur einige zu nennen. So
stattete man vor Kurzem der Friseurwelt-
meisterin Jana Eichler in ihrem Salon di-
rekt am Gendarmenmarkt einen Besuch
ab, um gleich ein paar neue Frühjahrs-
trends mitzunehmen. 
Wir wünschen uns auch weiterhin so viel
Engagement und Kreativität von den
Mitgliedern. Sicher werden wir dann
noch viel Positives zu berichten haben.
Unser Veranstaltungskalender informiert
über kommende Highlights.

Ein Hinweis in eigener 
Sache ...

In Zukunft möchten wir unseren Mitglie-
dern einen weiteren Service anbieten: ein
clubeigenes Business TV. Von erfolgrei-
chen Veranstaltungen, interessanten
Gastsprechervorträgen o.Ä. werden Vi-
deo-Highlights – auf besonderen Wunsch
– in unseren Mitgliederbereich im Internet
gestellt. Dort können Sie sich die kurzen
Mitschnitte dann noch einmal in Ruhe an-
sehen. Den Anfang macht das Kaminge-
spräch mit Gerhard Kämpfe und Mario
Hempel am 23. Februar, der zurzeit auf der
Startseite einsehbar ist. Natürlich bieten
wir auch Ihnen diesen Service für eigene

Veranstaltungen an. So können Sie den
fertigen Kurzfilm optimal für Ihre Unter-
nehmenskommunikation nutzen oder für
die clubinterne Präsentation Ihrer Firma.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern:
Tel.: 030/206297-72.

Business TV im 
Berlin Capital Club

Auch zu unserer Club Hour hatten sich wieder zahlreiche Neu- und Alt-Mitglieder eingefunden.

Im geschützten Mitgliederbereich finden Sie bald
unser neues Business TV. Riskieren Sie einen
Blick unter www.berlincapitalclub.de.

Wir erlauben uns, an dieser Stelle noch
mal auf die im Berlin Capital Club herr-
schende Kleiderordnung hinzuweisen.
Ganz im Sinne unserer Mitglieder bitten
wir während der Öffnungszeiten um an-
gemessene Kleidung in unseren Räum-
lichkeiten. Bei den Abendveranstaltun-
gen ist der Dress-Code zudem separat
auf der Einladung vermerkt. 
Bitte beachten Sie unsere Hinweise. Gern
stehen wir Ihnen für Rückfragen zur Ver-
fügung. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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„Besonders wichtig“ wurde es im Berlin
Capital Club während der Berlinale. 
So namhafte Hollywood-Stars wie Matt
Damon und Robert De Niro (siehe Fo-
tos) statteten uns im Rahmen der Premie-
renparty von „Der gute Hirte“ einen Be-
such ab und plauderten angeregt mit ih-
rer deutschen Filmpartnerin Mar-
tina Gedeck (Bild o.) über den
gemeinsamen Film. Auch Eisprin-
zessin Kati Witt (Bild u.) war von
dem preisgekrönten Blockbuster
übrigens ganz begeistert. Robert
De Niro blieb statt der obligatori-
schen 15 Minuten ganze zwei
Stunden und genoss den ent-
spannten Aufenthalt hoch über
dem Gendarmenmarkt. Wir freu-
en uns schon jetzt auf das nächs-
te VIP-Jahr!

Opening nights, cultural events and a get-together at „The World“ 9

GEMISCHTES VOM GENDARMENMARKT

Vor allem auf zwei Top-Events in
den kommenden Monaten möchten
wir Sie an dieser Stellen unbedingt
aufmerksam machen. Bei dem ei-
nen können Sie „Kultur pur“ genie-
ßen, bei dem anderen wird es bunt
und knallig ...

Wie Sie sicher schon gehört haben, be-
reitet die Neue Nationalgalerie wieder
ein ganz großes transatlantisches Aus-
stellungsprojekt vor. Vom 1. Juni bis
zum 7. Oktober werden rund 150
Meisterwerke der französischen Kunst
des 19. Jahrhunderts gezeigt. Die
Sammlung stammt aus dem Metropo-
litan Museum of Art in New York und
umfasst so bekannte Werke wie Degas
„Die Tanzstunde“, Rodins „Bürger von
Calais“ und Monets „La Grenouillère“.
Die Ausstellung bietet vier Monate lang
die einmalige Möglichkeit, die bedeu-
tenden Exponate in Europa anzusehen. 
Für unsere Mitglieder und Gäste haben
wir eine exklusive Führung am 1. Juni
2007 zusammengestellt.

Alle Silvesterfreunde und Feuerwerks-
Liebhaber sollten sich unbedingt den 7.
und den 8. September freihalten. Da
nämlich findet auf dem Maifeld nahe
dem Olympiastadion die Pyronale statt.
Auf diesem Gipfeltreffen der weltbes-
ten Feuerwerker werden sechs preisge-
krönte Nationen den Zuschauern ein
musikalisch untermaltes, gigantisches
Meisterwerk präsentieren. Es müssen
jeweils fünf Bodenelemente wie z.B.
Sonnen, Vulkane, Fontänen usw. prä-
sentiert werden. Zudem hat jedes Land
in einer speziellen Kür die Möglichkeit,
eine eigene Feuerwerks-Kreation zum
Thema „My Country“ an den Himmel
zu zaubern. 
Unseren Mitgliedern und deren Gästen
können wir ein exklusives VIP-Package
zur Veranstaltung anbieten. Um recht-
zeitige Reservierung für dieses feurige
Spektakel wird gebeten. Ein Anruf im
Sekretariat genügt. 

Genau das kann Ihnen im Juli in Ham-
burg wirklich passieren. Denn unsere
Mitglieder haben die Möglichkeit,
dem wohl exklusivsten Kreuzfahrt-
schiff unseres Planeten, „The World“,
einen Besuch abzustatten. – Der Lu-
xusliner ankert nämlich vom 18. bis
zum 21. Juli in Hamburg. Und im Rah-
men eines Get together können Sie
ihn besichtigen. Nicht nur den schiffs-
eigenen Gourmet-Supermarkt sollten
Sie sich ansehen, sondern das Dach
des schwimmenden Riesen, mit dem

echten Rasenabschlag für Golfer, des-
sen Rasen speziell für Salzwasser ge-
züchtet wurde. Und falls Sie sich in
„die Welt“ verguckt haben – eine klei-
ne Anzahl der edel ausgestatteten De-
signer-Apartments an Bord steht wie-
der zum Verkauf ... 
Entweder am Donnerstag, 19. Juli
oder am Freitag, 20. Juli, um jeweils
11 Uhr oder 14 Uhr können Sie „The
World“ live erleben. Bitte beachten
Sie, dass die Teilnehmeranzahl für das
Get together limitiert ist.

Die Welt liegt Ihnen zu Füßen

Das feurigste Ereignis
des Jahres exklusiv 
genießen

Kultur/Knaller
Very VIP am 

Gendarmenmarkt
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KULTURELLER AUS- UND RÜCKBLICK

Cultural events, concierge service for our members10

Mozart und Molière exklusiv
Wir freuen uns, Ihnen wieder span-
nende Premieren in Berliner Thea-
tern und Opernhäusern präsentie-
ren zu können. Hier ein Ausblick,
der Ihnen Lust auf mehr machen
soll:

Am Samstag, 24. Mai findet die 
Premiere von „Der Freischütz“ in der
Deutschen Oper statt. Eine romanti-
sche Oper in drei Aufzügen von 
Carl Maria von Weber, Libretto von
Friedrich Kind. Bitte teilen Sie uns 
bis zum 10. Mai mit, wie viele Karten
wir für Sie reservieren dürfen. Preis 
pro Karte: 125 Euro. 

„La Clemenza di Tito“ heißt die 
am Sonntag, 3. Juni stattfindende 
Premiere von Wolfgang Amadeus Mo-
zart in der Staatsoper Unter den 
Linden. Unter der musikalischen Lei-
tung von Philippe Jordan. Optioniert
sind diese Karten bis 21. Mai. Preis pro
Karte: 130 Euro. 
Die Komische Oper Berlin präsentiert
Ihnen am Sonntag, 01. Juli die Premie-
re „Das Land des Lächelns“, eine ro-
mantische Operette in drei Akten von

Franz Lehár. Im Anschluss sind alle 
Premierengäste herzlich ins Braunfels-
Foyer zur Premierenfeier eingeladen!
Bitte teilen Sie uns bis zum 15. Juni 
mit, wie viele Karten wir für Sie 
reservieren dürfen. Preis pro Karte:
102 Euro.
„Molière. Eine Passion“ feiert am Frei-
tag, 31. August in der Schaubühne am

Lehniner Platz Premiere. Bitte teilen 
Sie uns bis zum 20. August mit, wie vie-
le Karten wir für Sie reservieren dürfen.
Der Preis folgt.
Alle diese angebotenen Karten sind
beste Plätze und kaum im freien 
Verkauf zu ergattern. Also planen Sie
diese kulturellen Highlights lieber
rechtzeitig ein ...

FIEGE Gala auch dieses Jahr ein Muss
Ein Abend der Augen-, Ohren- und Gaumenfreuden ist garantiert: In der „Bar jeder
Vernunft“ in Berlin fand im letzten Jahr bereits zum 12. Mal die FIEGE Gala statt. Im
Schein zahlreicher Kerzen, deren Flammen von Hunderten winziger Spiegel an den
Wänden und Säulen des Rundzeltes zurückgeworfen werden, trafen sich am zweiten
Abend des Deutschen Logistik-Kongresses Kunden, Partner und Freunde der FIEGE
Gruppe, Greven, um einige Stunden in ganz besonderer Atmosphäre bei guten Ge-
sprächen abseits des Kongressgeschehens zu verbringen. Es wird auch 2007 ein Abend
sein, auf den sich Gastgeber und Gäste aus Wirtschaft und Politik zurecht freuen kön-
nen. Die umwerfenden Geschwister Pfister mit einem eigenen Gala-Programm, die
Deutsch-Amerikanerin Gayle Tufts mit musikalischer Begleitung, Emmy-Preisträgerin
Ingrid Arthur aus den USA und der Sänger Max Raabe, der mit seinen aus den 20er
und 30er Jahren stammenden Liedern das Publikum begeisterte – sie alle boten in den
vergangenen Jahren beste Unterhaltung auf der kleinen Bühne des Spiegelpalastes.
Und auch 2007 wird die FIEGE Gruppe wieder traditionell zur FIEGE Gala einladen. Die-
ses gesellschaftliche Muss sollten Sie sich unbedingt vormerken. 
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Members’ portraits 11

Mal ganz unter uns ...
Mitglieder stellen sich vor

Dr. Aldo Fozzati ist Managing Partner

einer international agierenden Invest-

mentbanking-Firma mit Sitz in Michigan/

USA und Büros in Wiesbaden, München,

Mailand und Shanghai. Er promovierte in

Turin im Maschinenbau/Luftfahrttechnik

sowie im Bauingenieurswesen/Produkti-

onstechnik und kam über Management-

positionen u.a. bei Aeritalia, Fiat und Ge-

neral Motors zu seiner jetzigen Tätigkeit.

Diese umfasst Private Equity Origination,

Mergers & Acquisitions internationaler

Unternehmen sowie Private Banking. Dr.

Fozzati hat außerdem eine Gastprofessur

an der China Europe International Busi-

ness School Shanghai übernommen. 

Als Mitglied des Advisory Boards möchte

ich auch in Zukunft die Mitglieder für un-

ser weltweites Netzwerk begeistern.

Dr. Aldo Fozzati,
Managing Partner der Fozzati
Partners LLC

Nach seinem Studium der Rechtswissen-

schaft in Berlin, Heidelberg und Paris ließ

sich Dr. Wolfgang Lipps 1968 als Anwalt

nieder. Tätigkeiten als Justitiar und Direk-

tor einer Schweizer Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft folgten. 1996 kehrte der Au-

tor verschiedener Lehrbücher als Rechts-

anwalt nach Berlin zurück, inzwischen

existiert auch ein Zweigbüro in Dubai. Als

Experte für Steuerrecht und Wettbe-

werbsrecht leitete er die focus group 5

des „Liechtenstein Dialogue 2004“ über

den Steuerwettbewerb der Staaten in ei-

ner globalisierten Welt und nimmt am

jährlichen Dialogue teil. Nebenbei ist der

passionierte Jäger auch langjähriger Do-

zent an der Forsthochschule Eberswalde.

Als Mitglieder einer Reihe von Sport- und

Fördervereinen wissen meine Frau Astrid

und ich aktive Clubs sehr zu schätzen. Für

den Berlin Capital Club haben wir uns

aufgrund seines internationalen Niveaus

entschieden, das wir sehr genießen.

Dr. Wolfgang Lipps,
Rechtsanwalt

Nach seinem Studium in Deutschland und

Amerika kam Frank Schmeichel über den

Journalismus zum Marketing. Er bekleide-

te Führungspositionen im Axel-Springer-

Verlag sowie im Lauder-Konzern. 1996

folgte die Gründung der Kommunikations-

und Medienholding „Network Group

International“ sowie eine Spezialisierung

auf die Beratung weltweit tätiger Inves-

toren bei Mergers & Acquisitions sowie auf

internationales Immobilienmarketing.

Weitere Aktivitäten sind Lehraufträge für

Marketing an verschiedenen Hochschulen.

Er ist außerdem Herausgeber der Verlags-

gruppe „Business Network“ und Direktor

des Instituts für StandortMarketing.

In unserer Informationsgesellschaft ist

Kommunikation unentbehrlich. Der Berlin

Capital Club ist der ideale Ort für die Kom-

munikation mit Business-Leadern. Das

weltweite Netzwerk des Clubs ist gelebte

Kommunikation und bietet stets ein „Zu-

hause“ unter Partnern und Freunden.

Frank Schmeichel, 
Vorstandsvorsitzender 
„Network Group International“, 
Berlin, London, Zürich

MITGLIEDER IM PORTRÄT
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China boomt. Dieses Land des Lä-
chelns steht für neue Innovationen
und technische Errungenschaften.
Umso erstaunlicher ist es, wie der
Summit Club in Beijing traditionelle
Werte und Exklusivität auf hohem
Niveau miteinander verbindet. 

Zwanzig Minuten vom Capital Airport
entfernt und nahe den neu aufgebauten
Stätten für die Olympischen Spiele 
ist dieser Club einer der exklusivsten 
Privatclubs in ganz China. Eine atembe-
raubende Lobby, sie ist in edlem italieni-
schen Marmor gehalten, lädt zum 
Verweilen ein. Mit musikalischer Beglei-
tung auf dem Original Bossendorfer 
Kaiser Grand Klavier, übrigens das einzi-
ge seiner Art, bietet sie Platz für zahlrei-
che Mitglieder in angenehmer Atmo-
sphäre. 
Verschiedene Restaurants runden das
Angebot des Summit Club Beijing ab.

Die Gäste können zwischen
italienischer, griechischer,
spanischer und kantonesi-
scher Küche wählen. Auch
der Weinkeller und der
Beautybereich mit zwei
Pools lassen absolut keine
Wünsche offen.

A Member of International Associate ClubsSummit Club Beijing
Summit Club Beijing
8 East KeHui Road
Chaoyang District
Beijing 100012
Tel.: +86 10 58 24 98 88, 
Fax: +86 10 64 93 28 44
Internet: www.summit-club.com
E-Mail: membership@summit-
club.com

PARTNERCLUBS WELTWEIT

Visit our clubs on all continents.
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IAC-Mitglieder sind sehr willkom-
men in der polnischen Hauptstadt.
Im Klub Polskiej Rady Biznesu/im
Polish Business Roundtable Club
liest man Ihnen jeden Wunsch von
den Augen ab. 

Mitten auf einer der schönsten Straßen
Polens und umgeben von Botschaften
und Regierungsgebäuden ist die impo-
sante Villa des exklusiven Businessclubs
zu finden. 
Drinnen finden die Mitglieder und Gäste
ein außergewöhnliches Interieur vor, das
in der boomenden Hauptstadt wohl sei-
nesgleichen sucht. Im Restaurant – eines

der besten des
Landes – kann
zwischen polni-
schen und inter-
nationalen Ge-
richten gewählt
werden. Auch die
dazu passenden
Weine aus dem
hauseigenen Kel-
ler sind sehr zu
empfehlen. 
In privaten Dining
Rooms können
Sie Veranstaltun-
gen aller Art
durchführen oder privaten Business-Talk
halten. Entspannung ist Ihnen dann in
der Piano Bar oder dem prachtvollen
Garten mit Ausblick garantiert. – Der
Polish Business Roundtable Club über-
zeugt durch diskreten Service und exklu-
sive Ausstattung. Besuchen Sie ihn!

Klub Polskiej Rady Biznesu

Klub Polskiej Rady Biznesu
The Polish Business Roundtable Club
13 UJAZDOWSKIE AVENUE
00-567 WARSAW, POLAND
Tel.: +48 22 523 66 69/64
Fax: +48 22 523 67 77
Internet: www.kprb.com.pl
E-Mail: klubpalac@twe.com.pl

Networking around the world
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VERANSTALTUNGEN WELTWEIT

Events all over the world14

Als Mitglied des Berlin Capital Club sind Sie überall auf der
Welt zu Hause. Natürlich wollen Sie unterwegs auch die An-
gebote vor Ort nutzen. Und so haben wir für Sie einmal die
anstehenden europäischen Top-Events des Jahres 2007 zu-
sammengefasst. Natürlich können Sie diese auch im Internet
unter www.berlincapitalclub.de nachlesen. 

12. - 15. Juni München
TRANSPORT LOGISTIC - Internationale Fach-
messe für Logistik, Telematik und
Verkehr, www.transportlogistic.de

31. August - 5. September Berlin
IFA - Internationale Funkausstellung -
World of Consumer Electronics,
www.ifa-berlin.de

13. - 23. September Frankfurt/Main
IAA - Internationale Automobil-Ausstellung,
Personenkraftwagen www.iaa.de

22. - 30. September Friedrichshafen
INTERBOOT - Internationale Wassersport-
ausstellung, www.interboot.de

29. September - 3. Oktober Berlin
ART FORUM BERLIN - Die Internatio-
nale Messe für Gegenwartskunst,
www.art-forum-berlin.de

7. - 9. Oktober München
GOLF EUROPE - Internationale
Fachmesse für den Golfsport,
www.golf-europe.com

10. - 14. Oktober Frankfurt/Main
Frankfurter Buchmesse www.buchmesse.de

23. - 26. Oktober München
SYSTEMS - IT.Media.Communi-
cations, www.systems.de

6. - 8. November Stuttgart
VISION - Internationale Fachmesse für indus-
trielle Bildverarbeitung und Identifikations-
technologien, www.messe-stuttgart.de

12. - 20. Mai Hamburg
Herren-Tennis:
Masters Series Hamburg,
www.dtb-tennis.de

26. Mai Berlin
Fußball: DFB-Pokal-Endspiel,
www.dfb.de

27. Mai Monte Carlo (MON)
Formel 1: Großer Preis von Monaco, 
www.grand-prix-monaco.com

2. Juni Nürnberg
Fußball: Deutschland - San Marino (EM-Qua-
lifikation), www.dfb.de

6. Juni Hamburg
Fußball: Deutschland - Slowakei
(EM-Qualifikation), www.dfb.de

19. - 23. Juni Ascot (GB)
Royal Ascot Pferderennen, www.ascot.co.uk

25. Juni - 8. Juli London (GB)
Lawn Tennis Championships
Wimbledon,
www.wimbledon.org

22. Juli Nürburg/Eifel
Formel 1: Großer Preis von Deutschland,
www.nuerburgring.de

30. September Berlin
34. Berlin-Marathon,
www.berlin-marathon.com

17. Oktober München
Fußball: Deutschland - Tschechien
(EM-Qualifikation), www.dfb.de

17. November Hannover
Fußball: Deutschland - Zypern
(EM-Qualifikation), www.dfb.de

21. November Frankfurt/Main
Fußball: Deutschland - Wales (EM-Qualifika-
tion), www.dfb.de

16. - 27. Mai Cannes (F)
Internationale Filmfestspiele,
www.festival-cannes.fr

25. - 28. Mai Salzburg (A)
Salzburger Pfingstfestspiele,
www.salzburgfestival.at

10. Juni - 21. November Venedig (I)
Biennale Internationale Kunstausstellung,
www.labiennale.org

2. - 5. Juni Paris (F)
Mode: Paris Fashion Week
(Haute Couture),
www.modeaparis.com

9. - 13. Juli Rom (I)
Modemesse Altaroma Altamoda,
www.altaroma.it

14. Juli - 31. August verschiedene Städte
(u.a. Hamburg, München, Köln, Berlin) 
Konzertreise Anna Netrebko & Rolando Vil-
lazón, www.deag.de

18. Juli - 19. August Bregenz (A)
Bregenzer Festspiele,
www.bregenzerfestspiele.com

20. Juli - 5. August Worms
Nibelungenfestspiele,
www.nibelungenfestspiele.de

22. - 24. Juli Düsseldorf
Mode: Igedo Fashion Fairs Düsseldorf - CPD
(Womanswear & Accessoires), HMD, Body
Look mit bodytex, Global Fashion,
www.igedo.com

25. Juli - 28. August Bayreuth
Richard-Wagner-Festspiele,
www.bayreuther-festspiele.de

27. Juli - 31. August Salzburg (A)
Salzburger Festspiele, www.salzburgfestival.at

25. August Berlin
Lange Nacht der Museen,
www.lange-nacht-der-museen.de

29. August - 8. September Venedig (I)
64. Internationales Filmfestival,
www.labiennale.org

4. - 15. September Berlin
7. internationales literaturfestival berlin,
www.literaturfestival.com

22. - 30. September Mailand (I)
Mode: Milan Fashion Week,
www.milanfashionshows.com

30. September - 8. Oktober Paris (F)
Mode: Prêt-à-Porter-Schauen
Frühjahr/Sommer 2008,
www.modeaparis.com

26. Mai Wien (A)
Life Ball - Aids Charity Gala, 
www.lifeball.org

16. - 24. Juni Kiel
Kieler Woche, www.kieler-woche.de

22. September - 7. Oktober München
Oktoberfest,
www.oktoberfest.de

23. November Berlin
Bundespresseball,
www.bundespresseball.de

Messen

Sport

Kunst und Kultur

Bälle und Feste

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Internationale
Events

A Member of International Associate Clubs

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Berlin Capital Club

Havanna Lounge Hannover

Havanna Lounge Bremen

Havanna Lounge Bremen

Saint James Paris

Berlin Capital Club

Saint James Paris
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Es gibt Reisen die, man wegen des „wohin“
unternimmt. Und es gibt Reisen, die man
wegen des „wie“ unternimmt. Unsere Reise
kombiniert beides!

Das wichtigste Highlight dieser Reise: Sie
reisen mit einer „Legende“ – der 1931 für den
Wallstreet-Millionär Hutton erbauten Sea
Cloud. Der Grand Old Lady unter den Segel-
yachten ist eine der letzten imposanten Vier-
mastbarken. Sie hat eine beeindruckende
Segelfläche von 3.000 m2, ist etwa 109 m lang
und 15 m breit. Fast fühlt man sich wie auf
einer Privatyacht, so klein ist der Kreis der
Reisenden, so angenehm das Ambiente und
so sorgfältig und persönlich der Service. Das
Interieur der Sea Cloud ist purer Luxus: edle
Hölzer, blankes Messing, marmorne Bäder und
Kamine, feine Stoffe, vergoldete Armaturen,
Antiquitäten – alles erinnert an eine elegante
Zeit des Reisens. Die sorgfältig arrangierten
Kabinen vermitteln nostalgischen Charme und
bieten jeglichen Komfort. Das Dinner gleicht
einer persönlichen Einladung – der Kapitän
empfängt allabendlich seine Gäste, und zwang-
los begibt man sich zur schön gedeckten Tafel.
60 Crewmitglieder sorgen für das Wohlbefin-
den der maximal nur 65 Passagiere. In ihren
75 Jahren hat die Sea Cloud nichts von ihrem
Charme eingebüßt und bietet so noch heute
ein stilvolles Reiseerlebnis.

Sieben Orte, acht Tage – Kreuzfahrt eben! So
funktioniert das aber bei dieser Reise nicht,
denn schon die reine Aufzählung der Ziele läßt
den Kenner ins Schwärmen geraten: Von
Barcelona aus, wo wir Ihnen ein attraktives
Vorprogramm arrangieren, stechen Sie in die
blaue Unendlichkeit des Mittelmeers. Der
erste Tag gehört durchgängig der Seefahrer-
Romantik. Unbeschreiblich ist das Gefühl, das
einen erfaßt, wenn sich die weißen Segel blä-

hen, der Kiel die Wogen durchschneidet und
die Sea Cloud pfeilschnell dem Horizont zu-
strebt. Bei günstigen Windverhältnissen ist
Mahon auf Menorca schnell erreicht und es
bleibt Zeit für einen Stadtbummel.

Jetzt geht es im Tagesabstand mit sorgfältig
vorbereiteten Landgängen weiter: Alghero auf
Sardinien glänzt mit einem romantischen,
alten Hafen und ebensolcher Altstadt. Das
korsische Städtchen Bonifacio liegt hoch auf
weißen Klippen über der schmalen Bucht
seines Hafens und im Norden Korsikas thront
die alte genuesische Zitadelle über Calvi.
Italiens heitere Küste grüßt mit Portofino, dem
malerischen Ort, in dem die Prominenz sich so
heimisch fühlt.

Letzte Station: Monaco, das man wenigstens
einmal im Leben gesehen haben muß! In Nizzas
Hafen gehen Sie von Bord, um die Heimreise
anzutreten. Auf Wunsch arrangieren wir Ihnen
gern einige Verlängerungstage in der Provence.

Termin: Sa 03.05. – 10.05.2008
Preis p. P. in der Doppelkabine: ab EUR 2.990

Anreisepaket (Flüge nach Barcelona/ von
Nizza, Transfers) ab EUR 290 p. P.

Wilde Küsten und legendäre Orte am westlichenMittelmeer

Gerne informieren wir Sie im Detail: Windrose Fernreisen Touristik GmbH · Neue Grünstraße 28 · 10179 Berlin
Telefon: 030 - 20 17 21 44 · Fax: 030 - 20 17 21 81 · E-mail: team4@windrose.de

www.windrose.de

*  Exklusiver Windrose-Charter  
*  Günstiges Anreisepaket 
*  Qualifizierte Reiseleitung 
*  Attraktive Route

Legendäre Sea Cloud

Legendäre Route

Sea Cloud

Bei Buchung bis zum 30.06.2007 
5 % Sonderrabatt für Mitglieder
des Berlin Capital Club.
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